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Liebe Brokstedterinnen, liebe Brokstedter, 

da denkt man die Pandemie neigt sich dem Ende zu, Omikron ist nicht so gefährlich und wir können 

uns auf einen unbeschwerten Sommer freuen, da werden wir in unseren Träumen eingeholt von 

einem Krieg in der Ukraine, in Europa, nicht weit von unserem Zuhause. 

Eigentlich wollten wir uns auf den Weg machen, die Welt zu retten und sie nicht zerstören. Vielen 

Dank Herr Putin, Sie können vielleicht militärisch die Ukraine besiegen, aber Sie werden nicht die 

Menschen gewinnen. Sie jubeln Ihnen nicht zu, merken Sie das denn nicht? Stoppen Sie das Leid und 

die Zerstörung so schnell Sie können. Zur Klimarettung benötigen wir alle Menschen, auch Russland.  

Spendenaktion für unsere Partnergemeinde Przechlewo 

Auf Initiative unserer Vereins- und Ehrenamtskoordinatorin Jeska Claußen-Danielsen wurde in kurzer 

Zeit am vergangenen Wochenende ein Spendenaufruf gestartet, der seinesgleichen sucht. An 2 

Tagen nahmen etliche freiwillige Helfer auf dem Saal des Bürgerhauses wirklich tolle, nützliche 

Sachspenden entgegen. Ebenfalls Freiwillige fuhren mit dem Gemeindebus und einem Anhänger 

unserer Feuerwehr einen Teil der Sachen nach Przechlewo. Zum Glück erklärte sich Holger Bublat aus 

Brokstedt bereit, kostenlos in einem seiner Seecontainer die restlichen Sachen nach Przechlewo zu 

bringen. Krzystof Michalowski, der Bürgermeister aus Przechlewo nahm unsere Delegation 

persönlich in Empfang und half beim Entladen. Neben den Sachspenden wurden Geldspenden in 

Höhe von 5.250 Euro gesammelt, die ebenfalls unsere Partnergemeinde erhielt. Fast 200 Flüchtlinge 

aus der Ukraine sind bereits in Przechlewo, so dass die Spenden dort sehr willkommen waren. 

Krzystof und ich danken den Menschen in unseren beiden Gemeinden für die große Hilfsbereitschaft. 

Je nach Entwicklung der Flüchtlingsströme und der Bedarfe werden wir eine erneute Hilfsaktion 

starten. 

Wer in Brokstedt Wohnraum für Flüchtlinge aus der Ukraine zur Verfügung stellen möchte, kann sich 

an Frau Schäffer (0482239235, birgit.schaeffer@amt-Kellinghusen.de) im Amt Kellinghusen wenden. 

Sie wird bei der Koordination der Zuweisung durch den Kreis Steinburg behilflich sein. Die Gemeinde 

ist bereit, die in der Schulstraße erworbene Immobilie vorrübergehend von Menschen aus der 

Ukraine nutzen zu lassen. 

Pastorenehepaar verlässt Brokstedt 

Nach 7 Jahren in Brokstedt zieht es Ulrike und Alexander Wohlfahrt wieder in das Heimatland 

Hessen. Trotz guter äußerer Rahmenbedingungen mit einem neu renovierten Pastorat zehrten die 

Brennpunkte der Kirchenarbeit wie der Friedhof, die Pfadfinder und auch der Kindergarten an den 

Kräften der beiden. Ein mangelndes „Krisenmanagement“ und die manchmal fehlende Unterstützung 

des Kirchengemeinderates haben wohl dazu geführt, dass Ulrike und Alexander nie richtig in 

Brokstedt angekommen sind. Ich werde mich jedenfalls gern an die Weihnachtsgeschichte erzählt 
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mit Krippenaktionen an verschiedenen Orten in Brokstedt oder an die Gottesdienste unter freiem 

Himmel, erinnern. Bis auf weiteres übernehmen zwei Pastorinnen die Vertretung in Brokstedt. Es 

lohnt sich ihnen zu zuhören. 

Ehrengabe 2021 

Die Wahl für die Ehrengabe 2021 fiel auf das „Praxisteam Krieg“. Sie haben uns sicher durch die 

schlimmste Zeit der Pandemie geführt und vielen Menschen eine schnelle, unkomplizierte 

Impfmöglichkeit geboten. Weitere Vorschläge waren Tanja Brauer mit dem Tauschhaus; Armin 

Rechter mit den Pfadis und der Baumpflanzaktion zum Tag der Deutschen Einheit; Uta und Lothar 

Lehmann für ihr Engagement im Seniorenbeirat; Christa Meyn als ehemaliges Mitglied im 

Seniorenbeirat und das Betreiben der Bücherstube; Walter Frömming mit seinem sehr vielfältigen 

Engagement insbesondere bei Veranstaltungen (unser „Grillmeister“) und Heia Lohse, der als 

ehemaliger Gemeindearbeiter gern noch nach dem Rechten schaut. Hoffen wir, dass sein 

Veranstaltungsgelände in diesem Jahr wieder ohne große Einschränkungen für den Speedwaysport, 

die Teilemärkte und das Lanz-Bulldog-Treffen genutzt werden kann. Wir brauchen wieder 

Veranstaltungen, um das Miteinander aufleben zu lassen und um endlich einen würdigen Rahmen für 

die Ehrengabe 2020 (Anke Fabricius) und 2021 (Praxisteam Krieg) zu bekommen. 

Wichtiges in Kürze 

Der Bürgerbus im Amt Kellinghusen ist jetzt auch für Fahrten nach Bad Bramstedt buchbar. 

Anmeldungen bitte am Montag und Freitag zwischen 15 – 17 Uhr vornehmen. Bernd Weckel aus 

Brokstedt verstärkt das Fahrerteam. 

Die Vereins- und Ehrenamtskoordinatorin erhält Unterstützung von Anna Meier. Wir wünschen euch 

viel Erfolg bei all euren Vorhaben. 

Brokstedt nimmt wieder am Landes-Wettbewerb 2022 „Unser Dorf hat Zukunft“ teil. Diane 

Danielsen, Ilka Janssen und Tanja Brauer haben die Bewerbungsmappe zusammengestellt. Wenn im 

Sommer die Bereisung Brokstedts mit der Jury erfolgt, müssen wir nur noch alle zeigen wie lebendig 

es bei uns ist, dann können wir nur noch Erster werden. 

Mehrfach wurde bereits ein Storch auf dem neuen Nest beim Feuerwehrhaus gesichtet. Hoffentlich 

kann er mit dem „Zuhause“ bei seiner Partnerin punkten und wir bekommen endlich den lang 

ersehnten Zuwachs. 

Das Gemeindearchiv ist in den Multifunktionsraum im ehemaligen Schützenkeller umgezogen. Nach 

vorheriger Vereinbarung (Tel. 04324/1657) erteilt unser Archivar Klaus-Dieter Westphal gern 

Auskunft oder nimmt „Schätze“ unserer Vergangenheit entgegen. Da es auch eine Zeit nach Klaus-

Dieter geben muss, würden wir uns sehr zu einer Person freuen, die Klaus-Dieter zeitweise zur Hand 

geht und auf diesem Weg Einblick in die Organisation des Gemeindearchivs bekommt. 

Bitte unterstützen Sie die „17 für Brokstedt“, die sich auf den beiden Folgeseiten darstellen. 

Zu 99% gibt es in diesem Jahr wieder ein Osterfeuer am Ostersamstag. Dieses Mal mit kleinerem 

Feuer aber viel Lust auf Party am Sportlerheim. 

Ihr Bürgermeister 

Clemens Preine 


